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EINIGE NEUE HELOTIDEN- UND' 
, ., 

COCCINELLij)EN-ARTEN AUS'FORMOSA 
, . , 

VON 

YUAI OHTA 

(Mit 1 Textfigur) 

dn der letzteren Arbeit* habe ich die japanischen Helottden-Arten bei-ichtet, 
und als ich danach noch I' neue Gattung und 4 neue Arten aufgefunden habe, 
so möchte ich in dieser Gelegenheit sie veröffentlichen. Dazu werde iCh '2 

neue Arten der Coccinelliden beschreiben. 
Das Material, welches ich in dieser Arbeit benützt habe, stammt haupt­

sächlich aus der $aml1?lung des Entomologischen Muse.ums. vo~ Kaiserlichen 
Hokkajd~ Universität, und als ' ich unter der Lei~ung ,von Herrri Prof. Dr: S. 
MATsuMuRA sie zur Veröffentlichung' fertigt genlacht hab,e, ~o möchte ich: i~m 
meinen verbindlichsten Hink ausdrucken. 

~ .. < ... 

}<~AM. HELOTID.(E 

Uebersicht der Arten 

1. Vorderschienen an der Innenseite mit Lrcitem Rand (Neohelola); Halsschild an den Vorderecken 

rötlichbraun • ... .., '" ... .., •.. .•• •.. .•. ... •.. '" •.. '" ... tUlIlaaka üHTA 

- Vorderschienen einfach (feIe/ola) •• , ..• .,. •.• •.• ••• •.• '" •.. '" •.. 2. 

2. Vier Makel auf den Flügeldecken zwischen der 3ten und 6ten Punktreihe gestellt 

.•• '" ..• .., ..• •.• ..• •.. ••• •.. .•. ... '" •.. lIlontana ÜHTA 

Vier Makel auf den Flügeldecken nicht zwischen der 3ten und 61en Punktreihe geslellt ..• ... 3. 

3. Vordermakel zwischen der 4ten und 61en Punktreihe, Hintermakel zwischen der 3ten und 7ten ge-

stellt... ..• '" ... .., ... ... ... ... .•• •.• •.. ... ..• •.. • taiwana üliTA 

- Vordermakel zwischen der 3ten und 6ten Punktreihe, Hintermakel zwischen der 3ten und 7ten ge-

stellt... .., •.• ..• ... ... ... ... ..• '" .,. ... ... . .. sona1zi üHTA 

1. Helota taiwana sp. nov. 

Körper länglich, bronzefarbig. Diese Art soll hinter der H. cereopunctata 

LEWIS eingereiht werden. Körperform mehr länglich, schmal. Flügeldecken je 
mit IO Punktreihen und 4 gelben Makeln, der vordere Makel zwischen der 

* InS. Mats., Vol. In, No. 2 & 3, p. 108 (1929) 

[Ins. MaIs., Vol. IV, No. 1 & 2, Nov., 1929] 
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4ten 'und 6ten' Reihe, der hintere·Makd zwischen der3ten'und 7ten'Reihe gestellt: 
Auf dem Kopfe ziemlich dicht, am' Halsschllde weitläufig punktiert. " . An der" 
Innens~ite der Augen, am V orderrqnde des Kopfes; am Vorder~ und Hinter-' 
rande .des Halsschildes, an der Schulterbeule der Flügeldecken metallischgrün. 
Schildchen hinten bogenartig abg~rundet, metallischgrün. ' , 
,.' Unterseite rÖtli-chbraun. Episternen der Vorderbrust, Vorderrand des Pro:: 
sternums, Epipleuren der Flügeldecken, Kopfunterseite, Mandibeln, das äusserer 
:prittel: der S~hiene:und ?chenkel metallischgrun, nur das äussere' Halb' der 
Vorderschiene rötIi~hbraun. ,Tarsen dunkelbraun, das letzte Hinterleibssegmerif 
verdunkelt, Prosternum in der Mitte ~it :einem Kiel. . Hint~rrand des' Meta­
sternums in der Mitte ausgeschnitten. Episternen de~ Vorderbrust stark 'punk­
tiert. Fühler dunkelbraun. 

Typisches Exemplar wurde von den Herren T.< OKUKI, J. SONAN und K. 
MIYAKE am 18. Mai in Musha gesammelt .. 

Körperlänge : 7 mm; Körperbreite : 2 mm. 
Fundort: . Formosa (Musha, Horisha). 

2. Helota sonani sp. nov. 

Körper breit, bronzefarbig. Auf dem Kopfe dicht, in der Mitte aber 
weitläufig punktiert. Halsschild breiter als die vorige Art, am Vorderwinkel 
mehr. eckig, rötlichbraun gefärbt, an den Seitenrändern gekörnt, in der Mitte 
weitläufig, der andere Teil a~er dicht und stark punktiert. Flügeldecken je mit 
10 Punktreihen und 2 gelben Makeln, der vordere zwischen der ·3ten und 6ten 
Punktreihe, der hintere zwischen der 3ten und 7ten gestellt. Fühier dunkel 
rotbraun. 

Unterseite mit Ausnahme der Kopfunterseite rötlichbraun. Kopf und Hals­
schild ausnahmsweise an den Seitenrändern, Schildchen, das äussere Drittel der 

Schenkel, das innere Halb der Schiene, Episternen der Hinterbrust, und Epi­
pleuren der Flügeldecken metallischgrün gefärbt.· Tarsen verdunkelt. Hinter­
~and des Metasternums dachförmig ausgeschnitten. 

Ein Männchen wurde von Herrn J. SONAN auf dem Berge Arisan am 24: 
April 1928 gesammelt und der Name zur Ehre des Sammlers ·benannt. 

Körperlänge : 6.5 mm; Breite: ;Z·5 mm. 
Fundort:· Formasa' (Berg Arisan). 

3. Helota montcm,a sp. nov. 

Körper breit, bronzefarbig. Auf dem Kopfe dicht aber In .der Mitte 
weitläufig, am Halsschilde 'fein punktiert.. Halsschild ohne erhabenen glatten. 
Teil. Flügeldecken je mit 10· P'uryktreihen j.llld 2 gelben, Makeln, der zwischeQ. 
d~r 3ten und 6tenPunktreihe, ge~tellt. ' Kopf, Halsschild, Flügeldecken an der. 
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Basis, an den Seitenrändern und an dei- Naht'meta1lischgrün. Schildchen hinten 
bogenartig, metaIlischgrün, fein punktiert. Seitenrand des Halsschildes gekörnt 
und vor der Mitte allmählich verschmälert, an den Vorderecken stumpf. 

Unterseite rötlichbraun, Kopfunterseite und Vorderbrust metallischgrün. Das 
äussere Drittel der Schenkel metallischgrün, aber Schiene und Tarsen bräun~ 

lichschwarz. Klauen und Fühler rötlichbraun, die letzteren 3 Glieder der Fühler 
verdunkelt. 

Typisches Exemplar wurde von den Herrn T. OKUNI, J. SONAN und K, 
MIYAKE am 18. Juni 19 [9 in Formosa gesammelt. 

Körperlänge : 5.5 mm; Breite: 2 mm. 
Fundort: Formosa (Musha). 

Neohelota gen. nov. 

Diese Gattung unterscheidet sich von der Gattung 'II-elota M'LEAY dUrch 

Vorderschiene von Neohetota tumaaka ünTA 

die Bau der Vorderschiene, die an 
der Innenseite mit breitem Rand, 
dieser Rand etwas im äusseren 
Drittel tief ausgeschnitten und von 
diesem Riss an der Rand ziemlich 
breit. Fühlerkeule ziemlich lang 
gestreckt und nicht so dick wie bei 
,Helota. 

Genotype: Neohetota tzt11zaaka OHTA (sp. nov.) 

1. Neohelota tumaaka sp. nov. 

Körper lang gestreckt, bl:onzefarbig. Halsschild an den Vorderecken röt­
lichbraun, diese Färbung entlang die Seitenränder schmal werdend, den vorderen 
Drittel überreicht. HalSschild ohne erhabenen glatten Teil, an den Seitenrändern 
ge;,örnt. Flügeldecken je mit IO Plmktreihen und 2 gelben Makeln, der Makel 
zwischen der 3ten und 6ten Punktreihe gestellt. Die 4te und 5te Punktreihe 
hinter dem 'hinteren Makel erlöscht. Auf dem Kopfe dicht und fein, zwischen 
den Augen weitläufig, am Halsschilde wie zwischen den Augen aber in der 

Mittelgegend viel weitläufiger punktiert. 
Unterseite gelbbraun. Die folgenden Teile metallischgrün : die Innenseiten 

der Augen, Vorderteil des Kopfes, Vorder- und Hinterrand und Seiten des Hals­
schildes, die Basis, eine Region zwischen beiden Makeln, Epipleuren und Seiten­
ränder der Flügeldecken, Mandibeln, Kopfunterseite, Epimeren der Mittelbrust 
und die Spitze der Episternen der Hinterbrust. Beine rötlichbraun, Schenkel 
am ä:1sseren Drittel, Schiene an der Oberseite vollständig und das innere Halb 
metallischgrün. Tarsen dunkelbraun, Klauen rötlichbraun. Fühler rötlichbraun, 
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die Keule ziemlich lang gestreckt und gegen die Spitze hin verdunkelt. 
Typisches Exemplar wurde von den. Herren T. OKUNI, J. SÖNAN und K. 

MIYAKE am 18. Juni 1919 in Musha gesammelt. 
Körperlänge : 1 I rnm; Breite: 3 mm. 
Fundort: Formosa (Musha). 

FAM. COCCINELLIDAl 

1.Chilomenes takanonis sp. nov • 

. Körper kugelig, schwarz. Täuschend ähnlich der C. 4-plagiatus SCHÖN., 
aber sie nicht so convex wie letzterer. 

Halsschild je mit einem grossen gelben Makel an den Seitenrändern, der 
das äussere Drittel der Breite sich occupierend. Flügeldecken je mit einem 
gelben rundlichen Makel, der deutlich rundlicher als bei 4-plagiatus ist. 

Unterseite schwarz. Prosternalfortsatz mit 2 nach vom verschmälerten 
Kiellinien, die über 3/4 der Länge des Prosternums überragend. SchenkeIlinie' 
des ersten Baj.lchsegmentes einen Viertelkreis bildend, der Bogen parallel mit 
dem Hinterrande des Segmentes und knapp vor dem Seitenrande erlöscht. 

Zahlreiche Exemplare wurden von Herrn S. TAKANO am 20. März 1927-

in Shinka gesammelt.' 
Körperlänge : 5.5 mm. 
Fundort: Formosa (Tainan) Shinka). 

2. Chilomenes teretus sp. nov. 

Dieses Tierchen soll hinter der C. takanonis eingereiht werden. 
Kopf gelblichweiss. Halsschild am Vorderrande tief ausgeschnitten, in der 

Mitte am breitesten,. beid~rseits nach, vorn und hinten gleichmässig stark ab­
gerundet. Beim Weibchen der V order- und Seitenrand des Halsschildes schmal 
gelblichweiss gesäumt, beiq1 Männchen mit einem grossen gelblichweissen Makel 
an jedem Seitenrande, der bis. zur Basis sich occupierend. Flügeldecken schwarz, 
je mit einem grossen rundlichen rötlichen Mak~l in der Mitte. Auf dem Kopfe 
stark, am Halsschilde fein, an den Flügelde~ken stark und dicht punktiert. 

Unterseite gelblichbraun. Prosternalfortsatz mit 2 über die Mitte des Pro-
sternums erreichenden Kiellinien. Beim Männchen der Hinterrand des 6ten 
Hinterleibssegmentes in der Mitte ausgerandet. . 

Zahlreiche Exemplare wurden von Herrn S. TAKANO in Formosa gesammelt. 
Körperlänge : 4.2-4.5 mm. 
Fundort: Formosa (Tainan, Shinka, Taihoku). 
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3. SYh.ollyc~a kikuchii sp'.' nov. 

Dieses Tierchen' soll hinter der S. grandis THUNB. eingereiht werden. 
Körperform samt dem Halsschilde fast kugelig. ' Köpf gelblichbraun. Hals­

schild braun, am Vorderrande tief -ausgeschhitten, vor der Basis ain breitesten, 
an den Vorderecken spitzig, an den Hinterecken abgerundet. An der Basis 
vor dem Schildchen mit einem schwarzen Makel, welcher vorn in der Mitte 
zweilappig gespalten. FI,ügddecken rötlichb~aun, mit zahlreichen tropfenför­
mi gen schwarzen Makeln wie folgt: der I. auf der Schulterbeule, der 2., 3. und 

4. in einer quer Reihe vor der Mitte '(der '2. a~ Seitenrande, der 3. hint~r 
dern ersten Makel" der 4. an def: Naht), der 5 .. und 6. hinter der Mitte (der 
erstere etwas entfernt vom Seitenrande, der letzfere in gleicher Entfernung von, 
der Naht ünd dein 5·), der" i vör der Spitze auf der 'Naht. Auf dem Kopfe 
fein; 'am Halsschilde etwas weitläufiger als am Kopfe, aber auf der Flügeldecken· 
stark punktiert. Schildchen schwarz, fein punktiert. 

Unterseite gelblichbraufl oder rötlichbraun. Prosternalfortsatz mit 2 Kiel­
linien, die die Mitte des Prosternums erreicht und verbindet sich miteinander. 
Metasternum hinter dem Pros'ternalfortsatze V-artig ausgerandet. Epimeren 
der Mittelbrust gelblich.: Epipleuren der Flügeldecken breit und vom hinteren 
~ecpstelschräg .gestellt. ' 

Zahlreiche Exemplare wurden von Herrn K. KIKUCHI in Formosa gesammelf 
und zur Ehre des Sammlers benannt. 

Körperlänge : 7.5 mm. 
Fundort: Formosa (Horisha, Kyuhabon, Baibara). 

lI'.fflt. 4-1iii*1~i1i:k*IJ&*zill'liäf}GDH.i\GD. ~ljH: RJ! t...1:tt.1!. ijH;:~~T Q";!-t! 

)} 0 l!.rr~GDf!l~ H~tr!vo 

I. Helotataiwana ÜHTA (sp. nov.). 

2. H. sonani ÜIlTA (sp. nov.) 

3. Ef. montana ÜIITA (sp. nov.) 

4' Neohe/ota tmnaaka ÜHTA (sp. nov.) 

S. Chilomenes takanonis ÜHTA (sp. nov.) 

6. C. teretus ÜHTA (sp. nov.) 

7. Synonycha. kikuchii ÜHTA (sp. nov.) 
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